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TÄgesKHuigteiteA .
Bade « .

Karlsruhe , 21 . Febr . Der WassenstiN -
standskommisfion wurde mitgeteilt , die Ent¬
ladung von Kohlen in Kehl für das nicht¬
besetzte Deutschland könne in dem bisherigen
Umfang vor sich «ehe« , dagegen müsse der
Warenhandel zwischen Kehl und dem deutschen
Hinterland eingestellt werden . DaS vor kur¬
zem besetzte deutsche Gebiet von Kehl werde
genau so behandelt werden , wie die besetzten
linksrheinischen Gebiets , das heißt , jeder Ver¬
kehr mit übrigen Teilen Deutschlands sei
verboten . Die deutsche Kommission übergab
den Alliierten eins Protestnote gegen die Aus¬
weisung von Deutschen ans dem Brückenkopf
Sehl .

H Karlsruhe , 21 . Febr . Nach Blätter¬
meldunzen wird der derzeitige Kommandeur
des badischen Gendarmeriekorps , General
Ln Heus er , demnächst in den Ruhestand
trete « . Als sein Nachfolger wird Staats¬
anwalt Kuenzer in Karlsruhe genannt ,
der während des Krieges als Bataillonsführer
im bad . Leib Grenadier - Regiment stand.

Karlsruhe , 19 Febr . Geheimer Hofrat
Prof . Dr . Hans Hausrath wurde zum
Rektor der Teckn Hochschule für den Rest des
Studienjahres 1918/19 anstelle des aus Gesund¬
heitsrücksichten zurückgetretenen Rektors Geh.
Hosrats P - of . Graßmann bestätigt .

* Zu den bevorst ehenden Art Obe -
rammergauerPassionSspielen in der
Städt . Festhalle in Karlsruhe . Vom
2.- 9 . März finden die weltberühmten Pas -
siouSipiele statt , die eine getreue Wiedergabe
der Oberammergauer Spiele bieten . Wenn
m dem Dorfe Oberammergau alle 10 Jahre
dis Passionsspiele aufgefühct werden , so ist
dies ein Ereignis , welches mit seinen An¬
kündigungen in allen Gegenden klingt, und
aus allen Ländern Tausende und Abertau¬

sende in das stille schmucke Dorf lockt . Aber
nicht jedem ist es ermöglicht , dorrhin zu
reisen und sich an diesen einzigartigen reli¬
giösen Darstellungen zu erbauen . Darum ist
es zu begrüßen , daß eine Gesellschaft unter
der Leitung der bekannten Herren Gebr .
Faßnacht seit Jahrzehnten sich die Aufgabe
gestellt hat , die PassioriSspiele nach dem Vor¬
bild der Oberamm ergauer in getreuester Weise
wiederzugeben Alle Hauprrollsn sind von
berufsmäßigen Passionsdarstellern besetzt, keine
Sensation,keine Theatereffekte, keine schwülstigen
Uebsrhebuugen , in reiner natürlicher Wieder¬
gabe zieht das mächtige Werk, die packende
Leidensgeschichte des Weltheilands an dem
Auge des Zuschauers vorüber . In einer
Zeit , in der so großes Leiden über die Herzen
aller Deutschen geht , ist es gewiß ein guter
Gedanke, den weitesten Kreisen unseres Volkes
das Passionsspiel der Oberammergauer vor¬
zuführen . Es ist eine alte Erfahrung , daß
der vom Leiden Gebeugte sich an dem Schick¬
sal anderer aufrichtet . So mögen denn Tau¬
sende an diesen Tagen Trost finden , wenn
sie das ihnen altvertraute Leiden des Erlösers
in schlichter , ergreifender Natürlichkeit darge -
stillt sehen . Die eigens zu diesen Spielen
aufgebaute Festspielbühns besteht, wie m
Oberammergau aus vier Teilen , einem Vor¬
platz , auf dem sich die großen Bolksszensn ab-
spielen, einem Jnuenraum , der eigentlichen
Hauptbühne , und zu beiden Seiten die Pa¬
läste des Pilatus und des Hohenpriesters .
Für die Güte dieser einzig dastehenden Dar¬
bietungen sprach schon der Massenbesuch, den die
Passionsspiele in Leipzig . Dresden , Stuttgart ,
Karlsruhe , Mannheim , Ulm usw . aufzuweisen
hatten . Und es ist ihnen auch in Karlsruhe
ein reger Besuch zu wünschen.

-- Mannheim , 21 . Febr . In der Reuen
Bad . LandsSztg . wird die Auflösung der hes¬
sischen Enklave Wimpfen verlangt ; dg.
bei wird betont , daß Wimpfen , das zwischen

der württembergischen und badischen Grenze
am Neckar liegt , sich zu entscheiden habe»
wird welchem Staat es sich angliedern will .

A Mannheim , 21 . Febr . Nach der
Pfälzischen Post sollen im Kasino und Vereins -
Haus der badischen Anilmfabrik in Ludwigs¬
hafen sehr umfangreiche Vorräte an Lebens -
Mitteln vorgefunden worden sein. Die Vor¬
räte an Fett , Büchsenfleisch . Dörrobst , Bohnen¬
kaffee . Erbsen , Zucker , Mehl . Schinken usw.
stellen einen Wert von mehrere » tausend
Mark dar .

Wein heim . 21 . Febr . In Laudenbach
ist eins Revolte gegen den Arbeiterrat aus¬
gebrochen. Als sich drei Delegierte des Wsin -
heimer Arbeiterrates nach Laudenbach begaben ,um in einer Sitzung im dortigen Rathause
die Uazuträglichkeiten zu schlichten , wurden
auf das Gerücht hin . daß eine neuerliche
Beschlagnahme von Kartoffeln beabsichtigt sei,
plötzlich die Sturmglocken geläutet , worauf
von allen Seiten die Bauern herbeiströmten ,in das Rathaus eindrangen und die Arbeiter¬
räte unter schweren Mißhandlungen zur Flucht
zwangen Der Standortssoldatenrat ließ daraus
durch sechs bewaffnete Mitglieder dis Verhand¬
lungen fortführea . Tin Maschinengewehr wurde
vor dem Rathause aufgestellt . Man erwartet ,
daß nach Aufklärung des Mißverständnisses
die Ruhe in Laudenbach bald wieder herqestellt
sein wird Gegen den Urheber des Sturm¬
läutens soll eine Untersuchung eingelsitet sein.

Freiburg i . Br . , 21 . Febr . Hier starb
plötzlich infolge Herzschlages Dr . Eduard
Mertens , der bekannte Erfinder des Rota¬
tionskupfertiefdrucks .

— Die Gesamtverluste der 29 . Di¬
vision . Die „ BreiSgauer Zeitung " ver¬
öffentlicht eine Verlustliste der im Frieden
»um Befehlsbereich der 29 Division gehören¬
den Truppenteile . Aus der sehr übersichtlichen
Darstellung ergibt sich, daß die Gesamtver -
luste betrugen : beim Jnf - Regt . 113 63 Proz .

Aore .
Rvman von E. Kricket » erg .

(Fortsetzung .)
„Aber jetzt dürfen Sie sich mir nicht mehr

s» spröde entziehen, Liddy — einen Kuß , ich
liebe dich wahnsinnig ! "

Im nächsten Augenblick hatte Heinz dis
Tür des Bortevpavillons aufgestoßen und be¬
fand sich den beiden gegenüber . Der Pavillon
stand auf einer kleinen Erhöhung und war
ringsum mit Fenstern versehen ; der Licht¬
schein, der hereinfirl , war hell genug , um die
Personen in ihm zu erkennen.

Schürfen hatte im Augenblick seine Dame
aus den Armen gelassen und war , sie schützend,
vor sie getreten . „ Wer da ? " rief er . „ Sie ,
Grening , was wollen Sie hier ? "

Heinz zwang sich zur Ruhe . „Das ist eine
sonderbare Frage auf meinem eigenen Grund
und Boden, " sagte er.

„Ich finde, daß Ihr Eindringen und Spio¬
nieren noch viel sonderbarer ist — eine Takt¬
losigkeit . . .

"

„Schweigen Sie , Schliefen . Ich weiß, daß
Wie in diesem Augenblick nicht klar bei Sinnen
find , und halte Ihnen etwas zugute — aber
es hat alles seine Grenzen .

"

„ Ich muß Ihnes zugesteheu, daß Sie hier
im Recht sind," warf Schliefen , der allmählich
aus seinem Rausch erwachte , zähneknirschend
ein , „ aber ob Ihr Benehmen ritterlich ist,
lasse ich dahingestellt . Als Kavalier werden
Sre jetzt, wenn ich Sie darum ersuche , gehen,
ohne indiskret zu forschen, mit wem ich mich
hier befinde.

"

„Dazu gehört keine besondere Indiskretion
mehr , nachdem Sie so laut miteinander ge¬
sprochen haben — aber seien Sie versichert,
daß es mir gänzlich gleichgültig wäre , wenn
nicht die Ehre meines Hauses dabei in Be¬
tracht käme. Fräulein von Grening wird jetzt
sofort mit mir nach dem Schlosse zmückkehren ,
und von Ihnen , Schliefen , darf ich wohl vor-
auSsetzen , daß Sie hier auf mich warten , bis
ich zurück bin .

"

„O , Schliefen , habe ich es Ihnen nicht
gesagt ! " schluchzte jetzt Liddy , sie warf sich
mit Östeutation an seine Brust und klammerte
sich an ihn . „ Schützen Sie mich — retten Sie
meine Ehre . . . Sie haben mich verleitet zu
diesem Gange . . .

"

„Gnädiges Fräuleio , bitte , fassen Sie sich,
"

sagte Schliefen ernst und « it Nachdruck ; er
hatte seine Haltung wiedergefundsn , und die
Anklagen LiddyS zerstörten die letzte Spur
seines khampagnerrausches . Sanft , aber ent¬

schieden löste er ihre Hände von seinem Halse.
„ Gehen Sie jetzt mit Ihrem Vetter nach dem
Schloß zurück .

"

Liddy eilte hinaus , sie lief immer einige
Schritte vor Heinz einher , erst in der Nähe
des Schlosses blieb sie stehen und ließ ihn
herankommen .

„Du hast gehört '
, wie es war, " sagte sie

raffiniert berechnend , aber trotzdem in einer
leichten Verlegenheit , da sie nicht wußte , wessen
sie sich von ihm zu versehen hatte . „ Wir
waren aus dem heißen Saal zur Erholung
in den Park geflüchtet, und ohne daß ich
dessen achtete , führte er mich bis zum Bor¬
kenhaus . Ich liebe ihn , Vetter, " schluchzte fie
plötzlich ans , „und wenn man jemand so echt
leidenschaftlich liebt . . . und dann war ich
etwas benommen vom Sekt . . . Schliefen
hätte das sehen und einer Dame das nicht
antun dürfen , am allerwenigsten der Anver¬
wandten des Hauses , in dem er Gastrecht ge¬
nießt ! Er hat mich kompromittiert . . . und
du als mein Bstter und Erbe des Hauses
wirst darauf dringen , daß Schliefen mir und
der Familieuehre Satisfaktion gibt .

"

„ Wie denkst du dir die? " fragte er frostig ,
angewidert von der geschäftsmäßig geläufigen
Art , mit der fie eine Angelegenheit behandelte ,



Offiziere und 50 Proz . Unteroffiziere und
Mannschaften ; beim Inf . Regt . 114 60 Proz
Off und 86 Proz . Untervff . und Mannsch ;
beim Inf -Regt . 112 63 Proz . Off. und 58
Proz . Untervff . und Mannsch . ; beim Inf - Regt .
142 63 Proz . Off und 54 Proz . Untervff .
und Mannsch . ; beim Inf - Regt 169 112 Proz .
Off . (diese hohe Ziffer ergibt sich aus der großen
Zahl der mehrmals verwundeten Offiziere)
und 61 Proz Untervff . u . Mannsch . ; beim
Jnf -Rgt . 170 6b Proz . Off . und 53 Proz .
Untervff . und Mannsch ; beim Feldart .-Rgt .
SO 38 Proz Off . und 26 Proz . Untervff . und
Mannsch ; beim Feldart . - Rat . 66 56 Proz .
Off und 29 Proz Untervff und Mannsch.
u . Feldart - Rgt . 76 37 Proz . Off . u . 28 Proz .
Untervff . und Mannschaften .

— Erhöhung des SnlzpreiseS . Bon
den Saline « ist der Preis für alle Sorte «
Salz um 350 M . für 100 Kilogramm erhöht
worden , wodurch sich auch die Verkaufspreise
demenlsprechend höher stellen werden . Dieser
Preisausschlag ist durch die stark in die Höhe
geschnellten Löhne verursacht worden .

Deutsche» Reich .
Weimar , 21 . Febr . Zum Unterstaats '

sekretär und Chef der Reichskanzlei an Stelle
des zum Staatssekretär ernannten bisherigen
Leiters Baake ist der Ministerialdirektor Simons
berufen worden .

W .TB . Essen a . d . R -, 21 . Febr . Der
Generalstreik kann als endgültig gescheitert
betrachtet werden Nachdem alle Gewaltmittel
nicht vermocht haben , Sie besonnene Arbeiter¬
schaft des Ruhrbezirks in den Generalstreik
zu treiben , blasen nun auch die Unabhängigen
zum Rückzuge . Gestern Nachmittag tagte im
Hotel BereinshauS dieselbe Konferenz der
Bergarbeitervertreter , die am Dienstag den
verhängnisvollen Streikbeschluß gefaßt hatte .
Offiziell harte die Konferenz die Aufgabe ,
Bericht zu erstatten in Wirklichkeit handelte es
sich darum , den Streik nach Möglichkeit rasch
zu beenden . Die Mehrheitssozialisten waren
auch gestern nicht erschienen und die Unab¬
hängigen sprachen sich rückhaltlos und energisch
für den sofortigen Abbruch des Streikes aus ,
weil er sich nicht durchführen lasse . Dagegen
wollten die Spartakisten auf ihrem Standpunkt
verharren . — Gestern Nachmittag fanden auf
dem Burgplatze zwei Versammlungen der
streikenden Bergarbeiter statt . Während man
sich in der ersten Versammlung noch rückhalt¬
los für den Streik aussprach , wurde in der
zweiten Versammlung , die gegen 7 Uhr statt¬
fand , aufgefordert , nach Hause zu gehen , da
am Sonntag die Wiederaufnahme der Arbeit
beschlossen werden würde . Da diese Auffor¬
derung von dem Spartakisten Hammer erfolgte ,
darf wohl entnommen werden , daß nunmehr
auch die Spartakisten im Essener Bezirk den
Generalstreik für verloren halten .

WTB München , 21 . Febr . Der Lan -
deSsoidatenrat , das Ministerium für militä¬
rische Angelegenheiten , der Stadtkommandant
und der Polizeipräsident erlassen folgende
«S ekanntmachung an die Soldaten . Arbei -

von der sie von Rechts wegen hätte völlig
zerknirscht sein müssen.

„ Ich glaube , da gibt eS nur eine Satis¬
faktion — daß er « eine Ehre mit seinem
Name « deckt . "

„ Also darauf soll 'S hinaus ! Run , das
hast du recht schlau eingefädelt , ich mache dir
mein Kompliment . DaS also ist deine Art ,
den Mann Seiner Wahl „zur Liebe zu
zwingen " ? Doch das geht mich nichts an ,
und ich würde mich nicht in so unsaubere
Dinge mischen , wenn ihr nicht versucht hättet ,
die Ehre meines Hauses anzutasten — du aus
Berechnung , Schliefen aus Leichtsinn und Toll -
köpfigkeit . Ich gestehe dir aber frei eia , daß
ich SchliefenS Vergehen sehr milde beurteile
— ein Mädchen von deiner Charakteranlage
und Verstandesschärfe läßt sich nicht in Nacht
und Nebel nach einem entfernten Pavillon
führen Diesen Morgen um sieben Uhr wird
der Wagen bereit stehen, um dich nach der
Station zu fahren , für dich ist fortan kein
Raum bei uns .

"

„ Hahaha ! " sie lachte schneidend auf, daß

ter und Bürger : Durch ruchlose Mörderhand
wurde der Ministerpräsident EiSner ermordet ,
der Minister Auer schwer verwundet . Dieser
tiefbedauerliche Vorfall , den jeder rechtlich -
denkende Mensch verurteilen muß , muß alle
Gemüter auf das Höchste beunruhigen . Sofort
muß das Bolksgericht die Untersuchung und
strengste Bestrafung vornehmen . An das
Volk im Bürger - und Soldatenrock ergeht die
Bitte , die Ruhe jetzt zu bewahren , geht in
Eure Wohnungen , die Straße ist gefährlich !
Nach 7 Uhr abends darf keine Zivilperson auf
der Straße sein. Die öffentlichen Lokalitäten
haben ebenfalls um 7 Lhr zu schließen .

* Berlin , 21 . Febr . Der „ Berl . Lokal-
anz .

" meldet aus München : Der BollzugSrat
und die Gewerkschaften haben einen General -
streik beschlossen mit Ausnahme der Aaffsr - ,
Licht - und Nahrungsmittelversorgung . Der
verhaftete RilitärministerRoßhaupter
sitzt im Landtage in Schutzhaft des Bollzugs -
rateS , der die Macht an sich gerissen hat
Die Zeitungen sind von Truppen besetzt wor¬
den . AuerS Verwundung gilt als lebens¬
gefährlich . Der Schuß ging zwei Finger breit
unter dem Herzen in die Brust und hat das
Zwerchfell und die Lunge durchbohrt . Mini¬
sterialdirektor GarciS hat einen Rückenmark¬
schuß erhalte ».

* Berlin , 22 . Febr . Der „ Boss Ztg .
"

zufolge wurde gestern abend vom revolu¬
tionären 8 - und S . - Rat in München
Bayern zur Räte - Republik ausgerufen
Flugblätter der Unabhängigen forderten zum
Generalstreik auf . Bon den Opfern des im
Landlage verübten Attentats seien , wie die
» Voss Ztg .

" weiter berichtet , Major Farnes ,
der Referent im Milirärministerium , und der
Zentrumsabg Oesel tot , Minister Auer lebens¬
gefährlich, die Minister Roßhaupter und Timm
leicht verletzt. Der Täter soll ein Münchener
Metzgermeister namens Peter sein. Er sei fest¬
genommen worden .

WTB . München , 21 . Febr Die Leiche
EiSnerS wurde in das Ministerium des
Aeußern gebracht , wo sie in der Parterreloge
gebettet wurde . Dort erschienen alsbald
Gerichts - und Polizeibehörden zur Aufnahme
des Tatbestandes . In den Straßen machte
sich naturgemäß große Erregung bemerkbar.
Der Landtag , der heute zu feiner 1 . Sitzung
zusammentrat , setzte die Beratung unter dem
Eindruck dieser Nachricht einstweilen aus

* Berlin , 22 . F .br . Aus Augsburg
wird dem „ Berl . Lokalanz .

" mitgeteilt , wegen
der Ermordung Eisners rottete sich gestern
abend eine große Menge von Unabhängigen
und Spartaklsten zusammen und erstürmten
die Verlagsgebäude der Zentrumszeitung . Oie
wurden vollständig demoliert Die Menge
plünderte auch noch mehrere Kaufhäuser .

* Berlin , 22 . Febr . Wie der „ Berliner
Lokalanz " aus München erfährt , hat Graf
Arco , der EiSner erschossen hat , nach neuen
Nachrichten nicht lebensgefährliche Wunden er¬
halten . Die ArcoS gehören zu« ältesten bähe-

es ihm in die Ohren gellte . „Das ist recht,
das ist die gerühmte Gceningsche Gastlichkeit !
Erst setzest du alle Mittel in Bewegung ,
mich ohne den Willen meiner Eltern herbrizu -
locken, machst mir Versprechungen und schöne
Redensarten , gibst leichtfertig meinen guten
Namen preis , indem du mir vor aller Welt
den Hof machst und gestattest, daß man Kom¬
binationen über eine Verbindung zwischen uns
beiden daran knüpft — und jetzt setzest du
dich aufs hohe Pferd und wagst, mir eine
moralische Vorlesung zu halten ? Das ist
sehr ritterlich ! Was blieb mir anders , als
selber dasür zu sorgen, daß ich nicht schutzlos
dastand , wenn es dir beliebte, dein Spiel mih
mir abzubrechen ? Danken sollst du mir »
Herr von Gremng , daß ich dich so ohne
weiteres laufen lasse.

"

„Pfui ! " rief Heinz, sich innerlich vor
Ekel schüttelnd, „ jetzt zeigst du dich ganz , wie
du bist ! Du willst eine Grening sei« ?
Pfui — pfui ! Du gibst mir eine bittere
Lehre . . . "

„ Pah , ich mache mir nicht soviel daraus ,

Rußland .
W .T .B . Amsterdam , 22 . Febr . Die

„Times " meldet aus HrlsingforS . Aus Peters¬
burg wird berichtet , daß Frau Radek i »
der Schweiz verhaftet wurde . Die
Bolschewisten erklären jetzt , daß sie am 5.
März 10 in Rußland sich befindliche Schweizer
erschießen werden , wenn Frau Radek biS z«
diesem Datum nicht freigelaffen worden ist.

Schweden.
Kopenhagen , 20 Fedr Die schwedische

Regierung hat es ab gelehnt , die Dauer de»
Aufenthalts des Generals Ludendorff in
Schweden zu verlängern . Die Frist läuft mit
dem heutigen Freitag ab .

Amerika .
Washington . 21 Febr . DaS Marine -

amt teilt mit , daß der Dampfer „ G :orge
Washington " mit Wilson an Bord auf schwe¬
res Wetter gestoßen ist und ohne Geleit nach
Boston weiterlährt . Das Schlachtschiff „ Neu-
rmx ko " hat Maschinenschaden und ist zurück¬
geblieben. Auch die Zerstörer wurden gezwungen
den Dampfer i« Stich zu lassen. Daniels
gab dem Kreuzer „ Denver " Befehl , dem
Dampfer entgegenzufahren

Verschiedenes.
— Rücklieferung der Glocke «.

Nach neuester Mitteilung des Kriegsministe -
riumS in Berlin sind : 1 . die früheren Be¬
sitzer von Glocken, die noch in Gewahrsam
der Sammelstrlle sich befinden, schon zum
Antrag auf Rückkauf aufgefordert worden ;
2 . werden wegen der von der Sammelstelle
wegtransportierten Glocken , die noch nicht
eingeschmolzen sind , genaue Erhebungen
gemacht und de« in Betracht kommenden
Borbesitzern (Kirchenfonde, Kirchengemeinden)
Sonderangebote zwecks Rückkaufs zuqehen .
Es sei deshalb zwecklos , wegen solcher Glocken
einzeln anzufcagen , und derartige Anfragen
bleiben unbeantwortet . Die Sammelstellen ,
an welche die Glocken abgeliefert wurden , können
beim Kommunuloerband von den Stiftungs¬
räten und Kirchenvorständen erfragt werden.

SPsrt .
Z > Durlach , 22 . Febr . ( Sport ) . Am

kommenden Sonntag findet auf dem Germa -
niaplatz das noch aussteHrnde Vrrbandsspiel
gegen Phönix - KarlSruhe statt , das s . Zt bei«
Stande von 0 : 0 infolge Nebels abgebrochen
wurde . Nach den bilhrr in Uebungsspiete»
von der Germaniaelf erzielten Resultaten darf
man auf den AuSgang des Treffens mit Recht
gespannt sein . Im Sturme spielen alte Kräfte
die sich seiner Zeit in der ^ .-Pokalrunde groß¬
artig bewährt haben wie S - iter IV , F . Vetter ,
M . Reize ; in der Läuferreihe der hervor¬
ragender Seit er V ; in der Verteidigung Schmitt
und der tüchtige Torwart Laier . DaS Spiel
beginnt V» 3 Uhr . Vorher spielt Germania II
gegen Frankonia II Karlsruhe ( 1 Uhr) Schon
jetzt machen wir auf das Vrrbandsspiel gegen
den Bezirksmeister B . f . B . Karlsruhe am
2 März
was du und deinesgleichen über mich denken. "
Sie schnippte mit dem Finger . „Fch lache
eurer Mehlsuppenmoral , ihr Tugendsimpel !
In der Welt wird man nicht nach seiner
edlen Gesinnung , sondern nach seinen Erfolgen
gewertet — und ich werde meinen Weg auch
machen ohne dich, verlaß dich daraus ! Weißt
du, was der einzige Unterschied zwischen jenem
Mädchen und mir ist ? Ich gestehe ehrlich ein,
was ich bin und wonach ich strebe — und
sie wühlt wie ein Maulwurf im stillen, spielt
die edelmütig Entsagende , weil sie damit den
Greningschen Trick , den Moralitätsdusel , am
besten ködern kann . . . Hahaha , wie du an
ihrem Faden zappelst ! Zum Totlache« ist's ! "
Aber ihr Lachen brach in einem schrillen
Mißton ab . Er hatte vergebens versucht, ihr
den Mund zu verbieten , wie ein Wasserfall
stürzten die Worte über ihre Lippen — jetzt
packte er sie ohne weiteres am Arm mit
einem so festen Griff , daß ihr ein SchmerzeuS-
laut entschlüpfte : „Schweig , oder ich züchtige
dich, wie eS ein zügelloses Wesen verdient ."

(Fortsetzung folgt .)



Am Diensteg . de« 25. Aevruar
« erden auf dem Fußballplatz
Germania zu Dm lach

WschkslUkKe , imichteii . s<«»hige
Leib- »« h Sekßrasrvgtrsten

sslv !e wsSeve Lelke«
öffentlich verkauft .

Der Verkauf findet jeweils von
9 —12 Uhr vormittags und von
2—4 Uhr nachmittags statt .

Wir juchen ennge ältere
tüchtige

MWlikmbkiter.
MW . .

lveboldnmkl Dsrlach
Fs-rkuecht grsxcht
Safes Stix . Baugeschäft,

_ Kirchstraße 13 ._Mormtsfrau
gesucht für 3 Stunden vormittags .
Zu erfragen im Verlag d . Bl

E «n l5 /» Jahre altes Mädche «
sucht für tagsüber Stelle zu Kindern
Angebote unter Nr 266 an den
Verlag die >es Blattes erbeten .

MWNL' Mzm ?
Angebote an den Verlag d Bl . er»
beten unter Nr . 264 ._

Aigkk Zelstier
Anfertigen einer klemen Ze chnunq
gesucht Angebote unter Nc 263
an den Verlag d Bl . erbeten .

Grundstück
mit Johannisbeeren und tragbaren
Obstbäumen , zwischen Rittnert - ,
Ettlingerstraße und Bergwald ge¬
legen, zu kauten gesucht Angebote
unter Nr . 262 an den Verlag

8» »ertnse»
gute lackierte Kettlude mit oder
ohne Rost billig

Kelterkraße 12. 3 . Stock .

Feldstecher
Görz oder Zeiß , gut erhalten , zu
laufen gesucht
_ « oethestraße 24.
Guterhaltene Mädchenstiefel

Gr 36 billig zu verkaufen
« aseltortzra tze 33, 2 St
Eine Rübenmühle

zu verkaufen
_ Liudenstratze IS .

Ast VttKststfkst
gut erhaltener Kinderwagen
(Brennabor ) auf Rickelgestell ,
Firmen - Schild 70/32 , eichene
und tannene Kreuze auf Wunsch
mit gestöckener Schrift
_ Lindeuftr . 2- III r.

Psckßrolj stsd Men
zu verkaufen
_ Hauptstraße IS .

Ein Paar neue oder guterhalt .
Kinderschuh « Nr . 21 oder 22 zu
kaufen gesucht , evtl Tausch mit
Nr . 20 , sehr guterhalt . Stiefelchen .
Angeb u . Nr 265 a . d Verlag erb

Billig zn verkaufen .
Ein Leiterwagen in gutem Zu¬

stand , ein Handleiterwagen b Ztr .
Tragkraft , 1 Sportwagen gut er¬
halten, ein Pony - Geschirr , Silber ,
gut erhalten , zu verkaufen.

Wolfartsweier .

LnßchtriW «ßiuizer Mm.
Am Dienstag , de « 2S . dS . MtS . , vormittags 10 Uhr be¬

ginnend , wird eine größere Anzahl städtischer Bäume gegen Bar¬
zahlung an Ort und Stelle öffentlich versteigert . Zusammenkunft bei
der Lisfenbrücke an der Killisfeldstraße .

Durlach , den LI . Februar ISIS .
_ Bürgermeisteramt._

Städtischer Verkauf.
Butterschmal»

Mantag vormittag a« die Buchstaben I. und Ist,
Dienstag vormittag an die Buchstabe« st st, st, tz st und st,
Mittwoch vormittag an die Buchstaben Lok, 8p 81 und I ,
Mittwoch nachmittag an die Buchstaben st, V , U und 2.

Durlach , den 22 Februar 1818
Kommuualverbaud Durlach- Staut .

WMWfWkrKkMksiimj« Dmlilch .
Bekanntmachung.

Ts ist uns gelungen , für unsere Mitglieder einige Sortimente

-- -- Gemüse - Sämereien
aus der Provinz Sachsen zu beschaffen . Jedes Sortiment besteht aus :
4 gr Kopssalat , 4 gr Zwiebeln , 20 gr Spinat , 100 gr Buschbohnen,
100 gr Erbsen , 2 '/« xr Karotten und 1^ gr Rosenkohl. Der Preis
für die ganze Zusammenstellung beträgt Mk 4 .—.

Bestellungen von Mitgliedern aus Durlach - Stadt bitten wir
direkt an uns richten zu wollen , während die Mitglieder aus den
Landgemeinden sich an das betr Direktionsmitglied oder an die
Bürgermeisterämter wenden wollen .

Dur lach , den LS . Februar 1919
Are Direktion :
Eduard Merton .

Mir -ave», soweit Vorrat reicht
4 "

I« badische Staatsanleihe
««kündbar bis 1935

1« 92V, */ .

41. hessische Staatsanleihe
»«kündbar vis 1824

»« 91 '/.

41. Mannheimer Stadtanleihe
« «kündbar Vis 1924

j« 93 /, */. abzvgebe «.
Keruer »ermitteln wir de« An- «nd Merkanf der

5 1, «nd 4'
>z 1«

Deutschen Kriegsanleihen.
SM. MM « - WWW N S.

Depositenkasse Durlach.

Gesucht zum baldigen oder sofortigen Eintritt eine '

gewandte AüroHilfe
mit guter Auffassungsgabe , die das Stenographieren und Maschinen
schreiben vollkommen brherrschen . Es wollen sich nur solche melden,
die schon in einem Büro tätig waren . Persönliche Vorstellung unter
Vorlage von Zeugnisabschriften erbeten an

Chemische Fabrik, mm Colkiihng EenMllt L Sie.
_ (Zweigfabrik Durkoch )_

MM VN - M WölsWM
zu verkaufen

Waldstraße 53.
2 tläGige Zirzr»

zu verkaufen
A«e, Lindenstr . 30
Ein 3 '/ ' jähriger^ Ein 3 '/ ' jähriger

Ws.
-u verkaufen

Psinzstraße »st.

Ein Dnuglechfaß auf Hand¬
wagen , 200 Liter haltend , zu ver¬
kaufen Adlerstraße 22 .

Eme juttttschuki -vlas-we,
Hand - und Fußbetrieb , bereits
neu, ist billig zu verkaufen

Grötziugen , Mittelstr. 5 .

Hohe Belohnung
«»hält birjenig «, der Äurkunft
geben kann über den Verbleib
der entwendeten wasch «
Schillerst«. 24 . Nähere »
_ Blnniens trake 11 .
diejenige Person , welche gestern^ abend das Säckchen Fruchk
gesunden hat , wurde erkannt und
wolle es deshalb gegen gute Be-
lohnung abgeben Bafeltorsiraße 38.

Verloren ein Paketchm mit
weißem Blnsenkragen , einer
Krawatte und weiße» Rüsche
von Hauptstr . bis Killisfeld . Ab-
zugeben gegen Belohnung

Killisfeldstr . 7 , 2 St
Schwarzer Pelz verloren vom

Rathaus bis Etilingerstraße . Ab¬
zugeben gegen Belohnung im Ver -
lag dieses Blattes ._
l/ai ' lstt 'pn 6^ 3 eine Herren .
» v > IUI VIi uhr mit Kette und
leuchtendem Zifferblatt von der
Hauptstraße bis Rai Haus . Der
ehrliche Finder wolle dieselbe gegen
Belohnung abgrben

Hauptstraße 68 . Hinterhaus .

Hinheirat .
Strebsamer Kaufmann
»sm Felde zurückgekehrt
aufrichtiger Lharakter

40 Jahre alt
mit größerem Vermögen

sucht Einheirat in Geschäft
oder Landwirtschaft .

Offerten und Bild erbeten unter
.. Hinheirat ' an KaisenSe !» ck
Vogler A. K.. Karlsruhe._

^,-MM Kaure sorr--
wahrer d

SchlMserde
^ und zahle die

höchsten Preise .

Pferdemetzgerei und - Wurstlerei ,
_ Wilhelmftraße 1_
IikhhUNgmka, « och m«,

preiswert zu verkaufen .
A Ftamm , Rappenstr . 25 .

Knaben - u . Mäkchenftieiel , Größe
36 . 37 , 39 . Stehkragen Gr . 32 . 33,
Mädch°n- Kleid, - Blusen , - Schürzen ,
Spielsach , Lederhandtasch . Damen¬
hut u . div andere , billig zu verkauf.

Sch^oßstraße 8, parterre lin ks.
4 Hasenställe

zu verkaufen
Friedrichstr . ist , H 2 St .

Achtung für Hasen » Züchter ?
K- lkilM Hssuslüll

Schreinerarbsrt , sowe 1 Schweiue -
trog zu verkaufen .

Aue , Kai >e^ st >-aße 2l , 3 Stock.

Kirsch - , Birn - , Pappel¬
und Nußbäume

werden anqekaust von
Wilh Koch . Durlach.

Hauptstraße 46 ._
Habe lausend abzugeben :

Fertige Kiste»
von 11 */» aufwärts in jeder Aus¬
führung Auch 25 er und 50 er

Weinriste«
in jeder Holzstärke.

Friedrich Schneß ,
Holzwarenfabrik.

Eberbach a. R , Telephon 39.



Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem

unersetzlichen Verluste meines lieben Gatten , unseres treu¬
besorgten Vaters

LkMWtJoharm Krarnb
sprechen wir ursern innigsten Dank aus . Besonderen
Dank Herrn Kirchenrat Meyer für die trostreichen Worte ,dem Gesangverein „ Ly a " für den erhebenden Grabgesang ,
sowie für die warmen Nachrufe und Kranzniederlegungen
seitens der Freiwilligen Feuerwehr , deS Leib - Grenadier -
Vernns , Turnvereins , der vereinigten Kohlenhändler ,
sowie allen , dis ihn zur letzten Ruhe begleiteten .

Durlach , den 2l . Februar 1919
Namens der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Frau Lina Kramb u. Kinder.

Todes - Aszeige .

Verwandten , Freunden u Bekannten die traurige
Nachricht , daß unser lieber Sohn , Bruder , Schwagerund Onkel

Leonhard Krasser
nach langem schweren , mit Geduld ertragenen Leiden imAlter von 21 '»» Jahren heute früh 4 '/- Uhr saust entsch ' afen ist .

Durlach . Nürnberg , den 21 . Februar 1919 .
In tiefstem Schmerze :

Zie WeMbeses : Familie Grosser.
Die Beerdigung findet am Sonntag , den 28 Februar ,nachmittags 3 Uhr , statt
Trauerhaus : Mittelstraße 12 .

NL -rLLLMZ
'
WWA

' .

Für dis vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei
dem raschen Hinscheiden meines lieben Gatten , unseres
guten Sohnes , Vwers , Schwiegervaters , Großvaters ,
Schwagers und Onkels

Auliwig KtMmgee
Aorrrktse

sagen wir herzliche ' - Dank . Besonderen Dank dem HerrnKirchenrat Meyer für die trostreichen Worte am Grabe ,sonne Ser Krankenschwester , ferner für die überaus zahl¬
reichen Kranz - und Blumenspenden und allen denen , welche
ihn zur letzten Ruhestätte begleitet haben .

Durlach , den 20 . Februar 1919 .

Familie HaHlinger.

! WU -WMMW SM «
i Ter Orrsvrreiri Karlsruhe und Umgebung vom Bund der
Deutsch - Oesterreicher von Württemberg , Baden und Hohcnzollern rustialle entlassenen deutsch - österreichischen Soldaten , weiche dem am

i 19 Februar d . I im Friedrichshof in Karlsruhe gegründeten Orrs -
- verein noch nicht beigetreten sind , auf , sich im eigenen Interesse bei>dem Unterzeichneten Herrn zwecks Auskunft zu melden ,
l ES betrifft Entschädig ang ^ für Z vilkleider und Entlassungsgelder .arl Bug sek. Durlach , Ausrstr. 9, Ausschußmitzl.

Ls8llisu8 rar Krone.

Ariedcnskapelle (Seboldstraße 4 ) .
Evangelische Gemeinschaft .

Souutag , de« 23 . Februar , morgens '/» IO Uhr , wird
Pred . K. Meiswinkel Ulm predigen .

Von Sonntag de « 23 bis Donuersiag , den 27 . M . ,je abends 8 Uhr , finden

statt . Redner Prediger K Meiswinkel .
J . dermann ist herzlich einqe laden .

e

e

Lsmstag. SsL ! . Narr !S ! 9, sdsüSs 8 vor:

Vivdlor
Los ÜLIdgliSäsL üss Du.nSs8bLes .isrs Larlsrnks

kßslsn ! « krmslrtk
unter gütiger ilitvIrkrmA von

l.M/ Müsnkott - Irumpp (Ssss -LF)
Lsx1s1iu « § : Usse kkLerrZkLsü.

Kartenv«rlca«k in äer LuebtianslunA L IV » Ir , Usnptstr.

Lorgk» naoLmIttag von 4 vl -r ab :

6k085S8 Lb8otlikk!8 - !(onrsrt
ausgekülirt von einer Ldteilullg cksr keirsrvskrLspsIlo.
tet ldsstsns geiorgi . — Sierra lacket krsaackli-rüst ei»

kür gute Sovirtaag
Knkor , NM » .

eiugetrcffen bei

Waldemar KuLLuer
GiseukuudLavg , KlAmeristrerße 15 , Tel . 47 .

z
V

MM-
wieder ir ich e -naeiroffen in der

W WShiikltks ZiNmr
zu vermiekkn . Zu erfragen

Bafeltorstratze 8 .

LaudhEs Billa oder
besser . Haus

mit Garisn und kleiner Stallungin Turlach r-d . Umgegend bei hoher
Anz zu kaufen gesucht . Augeb . unt
„ Landhaus " an Verlag ds . Bl

an der KilliSfeld - , Linden - und
Waldstraße , für Wirtschaften und
Bäckereien , Geschäfts - und Privat¬
häuser geeignet , sofort zu ver¬
kaufen . Näheres bei

2 . Mruert . Lammstr . 2 III

EleH « nte

Maß - Korsette«
fertige ich Ihnen unter Garantie

tür guten Eitz bei

ijWk A-n elgkiei Nolle
billigst an . Neue oder gebrauchte Bett¬
wäsche,Leibwäsche,Tischtücher , Servietten ,
Handtücher usw sind in jedem Haushalte
teilweise entbehrlich und lassen sich mit
geringen Kosten zu Korsetten , Brust -

Haltern usw . verarbeiten bei
H . Holtermsuu , HgsM. 5ß.

Nahe Bahnhof
aus 1 . März

gesucht von Kaufmann der meist
aus Reisen ist . Gest . Angebote nut
Preis «n Rudolf Reuhsf ,
Karlsruhe , Kronenstraße 19 ! ! .

Schüler
uud

Mödl ZiMMk

Möblierte » Zimmer mir 2
Betten und Gelegenheit zum Kochen
gesucht . Matratzen , Oberbetten ,
sowie Bettwäsche und Kochgeschirr
werden mitgebracht auf Wunsch
Gest Angebote unter Nr . 230 an' den Verlag d . Bl . erbeten .

Es werden
noch einige

angenommen für Violine
Mandoline bei

Karl Ströhle fr . , Durlach
_ Kirchstraße 9 ._

Vertrauenswürdiger auswärtiger
Herr sucht gegen Vergütung über
die Mittagsstunden ein

Ruheplätzchen
bei guten Leuten Angebote unter
Nr . 267 an den Verlag d. Bl .

Junges Mädchen sucht Beschäf¬
tigung in Schreib, ^ube oder Ge¬
schäft oder ähnliche Stellung . An -
gebote unter Nr . 2 53 an Verlag .

Haarweller
zur Erzielung schönster , natürlicher

srweken , kein Verbrennen der
are . Stück 3» H .

Adle »- Lr » - erie Auz Peter .
Hi «»)« « in « Vsitng «.



Durlacher Wochenblatt .

Beilage zu Nr. 15 .

6 Zentner ,
7 2
3> I
1,8 .
SO Pfund
SO

Amtliche KeliMima - ilugea.
Bekanntmachung

Nachdem in RheinSheim die Maul - und Klauenseuche erloschen ist , wurden

dir gemäß 8 176 der AusführilngSvorschriften zum Biehseuchengesetz erlassenen
Anordnungen aufgehoben .

Durlach , den 19. Februar ISIS .

_ Badisches Bezirksamt ._

Kommunalverband Durlach -Land
Verkehr mit Stroh aus der Ernte 1918 .

1 . Die Verordnung deS Ministeriums des Innern vom S . Juli 1S18 (Ge¬

setzes - und Verordnungsblatt Seite 1S1 , Amtsblatt Nr . S1) und die Bekannt¬

machung deS Bezirksamts Durlach vom 25 . Juli ISIS (Durlacher Wochenblatt
Nr . 172) sind noch in Geltung . Hiernach ist alle Ausfuhr von Stroh auS dem

Lmtsbrzirk Durlach ohne Erlaubnis des Bezirksamts Durlach und aller freier

Handel mit Stroh im Amtsbezirk Durlach ohne Heuankaussschein deS Bezirksamts
Durlack verboten und strafbar .

S » . Die täglich zulässige höchste BerbrauchSmenge bis zum 15 . Mai für
Streu und Futter wird festgesetzt auf :

für 1 Pferd höchstens 12 Pfund
für 1 Stück Großvieh höchstens 11 »
für 1 Stück Kleinvieh höchstens 7 „
für 1 Schwein höchstens S „
für 1 Ziege höchstens 1 „
für 1 Schaf höchstens l „

d . Die ganze zulässige höchste BerbrauchSmenge für die weiteren 2 Monate
vom 18 . Mai bi- 15 . Juli wird festgesetzt auf :

für 1 Pferd höchstens
für 1 Stück Großvieh höchstens
für 1 Stück Kleinvieh höchstens
für 1 Schwein höchstens
für 1 Ziege höchsten-
für 1 Schaf höchsten» „

Die übrigen kleinen Tiere (wie Kaninchen usw ) haben auf Versorgung
mit Stroh keinen Anspruch

1 . Wie da » abzulieferndr Heu , so dient auch daS abzuliefernde Stroh in

erster Liuie zum Ausgleich im Amtsbezirk Durlach selbst . Ob darüber hinaus
Mengen für außerhalb deS Blickes verfügbar werden , ist noch abzuwartrn .
Auch hier liegt eine große Not in den Städten vor , der möglichst gesteuert
werden muß .

5 Wer nach der Berechnung S mit feinem Stroh nicht bis 15 Juli auS -

»eicht , kann durch Vermittlung des Bürgermeisteramts einen entsprechenden Ltroh -

ankaufsschein beim Bezirksamt Durlach beantragen .
DaS Nähere über die Strohankaufsscheine findet sich im Amtsblatt ISIS

Nr . 37 , wovon den Bürgermeisterämtern unter dem 1b . August 1S18 ein Sondrr -

atdruck zugegangen ist . Der Bedarf ist jedoch jetzt auS den Zahlen 3 a für die

Zeit bi» 15 . Mai und 3 d für die Zeit vom 16 . Mai bis 1ö . Juli zusammenzurechnen .
Das Bürgermeisteramt sammelt die Anträge auf Strohankaussfcheine ,

vrüst dieselben , kontrolliert den vorhandenen Strohbestand und legt die Anträge
dem Bezirksamt vor . Als Verkäufer soll tunlichst ein Erzeuger der gleichen Ge¬
meinde genannt werden . Soweit dies nicht möglich ist , wird der Kommunalver -

Üaud versuchen , Stroh auS anderen Gemeinden zuzuweisen Händlervieh kann bei
der großen Strohnot nicht berücksichtigt werden .

6 TS werden alsbald Strohkommissionen des Kommunalverbande » sowohl
bei den Stroherzeugern als auch bei den Strohvrrbrauchern erscheinen , die Stroh¬
bestände aufnehmen und überschüssiges Stroh abnehmen und gegen Quittung bar

bezahlen . Den Kommissionen ist der Zutritt zu den Aufbewahrungsräumen zu
gewähren und jede gewünschte Auskunft zu erteilen .

Wir ersuchen die Strohbesitzer , diesen Kommissionen ihr Amt zu erleichtern .
Die Kommissionen sind weder schuld an der Strohnot und den dadurch bedingten
lästigen Maßnahmen , noch haben sie ihr schwere» undankbare » Amt gern über¬

nommen ; vielmehr haben sie dasselbe nur im Hinblick aus die große gutternot
übernommen und werden ihr Amt ohne Kleinlichkeit ausfüllen Insbesondere
wollen wir hoffen , daß niemand zwecks strafbarer Preisüberschreitung die pflicht¬
gemäße Strohabgabe verweigert . Wo den Kommissionen Schwierigkeiten bereitet
werden , müssen wir — wenn auch ungern — Zwang anwenden .

ES sind 3 Kommissionen mit je 2 Mitgliedern ernannt . Die Kommissionen
werden sich vor ihrer Tätigkeit mit dem Bürgermeisteramt in» Benehmen setzen ,
damit seitens de» Gemeinderats ein drittes Kommissionsmitglied beigegeben wird .

Durlach , den 20 . Februar ISIS .
Der Borfitzende

» vr MayS .

Smriö-MAlMlsWöUM
' ' wir im 2 . Stock der

_ Samstag , den 22 . Februrr 1S18.

Gymnasium Durlach.
Wiederbeginn des Unterrichts am Mittwoch , den 26 Aedrnar ,

vormittags 8 Uhr für U HI bis I, nachmittags 2 Uhr für VI bis IV
im Gebäude der Gewerbeschule .

Die Direktion .

Schnakenvertiignng .
Auf Grund der Verordnung des Ministeriums des Innern vor»

13 Dezember 1910 , die Bekämpfung der Schnakenplage betr , und
der hierauf ergangenen Anordnung des Bezirksamts vom 26 . No¬
vember 1914 sind die Hauseigentümer oder deren Stellvertreter ver¬
pflichtet , in den Monaten Januar , Februar und März die in de»
Kellern , Schuppen , Ställen und ähnlichen Räumen überwinternde»
Schnaken durch Abspritzen, Ausräuchern oder Abflammen der Räum¬
lichkeiten . durch Zerdrücken mit feuchten Tüchern oder in sonstiger
wirksamer Weise zu vernichten . Dieses Vernichten hat in jedem Monat
einmal und zwar längstens bis zum 15 zu geschehen.

Hauseigentümer oder deren Stellvertreter , die dieser Verpflich¬
tung nicht Nachkommen , unterliegen der Bestrafung gemäß 8 87 ü
P .St G B . , auch haben sie zu erwarten , daß die erforderlichen Maß¬
nahmen auf ihre Kosten durch die Gemeinde getroffen werden.

Die Stadt ist bereit, das Abspritzen der Keller im Beisein de-
betr. Hauseigentümers oder eines Beauftragten desselben gegen eine
Gebühr von 2 pro Keller (nicht pro Raum ) durch Gemeinde¬
bedienstete vornehmen zu lasten .

Anmeldungen sind alsbald an die Gaswerksverwaltung zu richten .
Bei soäteren Anmeldungen kann eine Verpflichtung zur rechtzeitigen
Erledigung nicht übernommen werden .

Die Gaswerksverwaltung wird auch Anfragenden näheren Aus¬
schluß über Vornahme des Geschäfts , Bezug von Material usw. geben.

Durlach , den 18 . Februar 1919.
Das ZSüvgerrnerstevarrrt .

Ginquartierung.

Nächsten Montag , de » 24 . Februar beginnen
Gewerbeschulewieder mit dem Unterricht .

ES finden sich ein
») von der Gewerbeschule :

vorm . V-8 Uhr die Schüler der Klaffe
am Montag , den SS . S .

„ Dienstag , den SS . 2 .

„ Mittwoch , den Sb . 2 .

. DonnerStag . denSr . S .

„ Freitag , de» 28 . 2 .

„ Samstag , den 29 .

Id und Mä
> nachm ,
s vorm .
( nachm ,
l vorm .
> nachm ,
s vorm .
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Das Quartieageld für den Monat Januar —Februar 1919 wird
am Montag , den 24 . und Dienstag , den 25 . Februar , jeweils vor¬
mittags von 9 bis 11V, Uhr und nachmittags von 3 bis 5 Uhr,
ausbezahlt . Die Quartierbillete stad mitzubringen. Am 24 Februar
erfolgt die Auszahlung an die Quartiergeber des westlichen Stadt¬
gebiets ausfchl Eitlinger - und Blumenstraße , am 25 . Februar an
diejenigen des östlichen Stadtgebiets einschl. Ettliüger- u . Blumenstraße.

Durlach , den 21 . Februar 1919.
Das Bürgermeisteramt._

Brenuholz - Versteigerung .
Die Stadt Durlach läßt nächsten

Montag , de« 24. Vs Mts .,
nachmittags 1 Uhr,

auf dem Rathaus in Durlach — Zimmer Nr . 5
— folgendes ins Stermaß gesetzte Wellenholz
öffentlich versteigern :

Aus dem Hiebsschlag I 17 des Distrikt »
Oberwald 157 Haufen und zwar folgende Nr 31 , 81 , 90 , 124 , 125,
131 . 132 , 211 — 213 , 215 , 217 , 218 , 222 , 224 , 225 , 233 , 238 , 243,
246 , 268 , 270 , 274, 275 , 261 , 284 , 293 , 295 , 297 , 303— 305 . 310,
323 , 331 . 334 - 336 , 338 , 339 , 341—457 .

AuS Abteilung V 7 Bergwald 33 Haufen von Nr . 88 — 120 ;
auS Distrikt Grauacker 83 Haufen von Nr . 1—83 .

Borzeiger : im Distrikt Oberwald die Waldhüter Katz und Post¬
weiler , im Bergwald Hilfswaldhüter Bauer und im Grauacker Feld¬
hüter Frieß.

Ferner Dienstag , de« 25 . ds Mts ., nachmittags 2 Uhr ,
auf dem Hiebschlag IV 11 des Distrikts Füllbruch 100 Haufen und
zwar von Nr 167 266i

Zusammenkunft bei der Pfinz .
Waldhüter Hofheinz in Blankenloch zeigt die dose.

. Durlach , den 20 . Februar 1919 .
Der KernernöeraL .

Md

m °
nachm . V,2
vorm . /, « „ , „
nachm . V. » „ „ „

— vorm . V-S „ „ „ „ ,
d) von der HandelSschnle :

„ Montag , den 24 . 2 . vorm . V»S Uhr die Schüler der Klaffe
„ Dienstag , den 2S . 2 . „ V-8
„ Mittwoch , den SS . 2 . „ ' / -« „ „ „ „ „ —

Die Schüler und Schülerinnen haben den Unterricht nunmehr wieder regel¬

mäßig zu besuchen . Alle während des Krieges gewährten Befreiung «« » » «

Nnlerrichl find - nrch ministerielle Verordnung aufgehoben.
DaS Rektorat.

Hans - Verkauf.

u
m .

Am Donnerstag , den « . März , nachmittags 2 Uhr ,
bringt die Sparkasse Malsch auf dem Rathaus in Berghausen
das an der Straße nach Pforzheim beiegene frühere „Cafe Hart «
mayer", bestehend in zweistöckigem Wohnhaus mit Kniestock und
Eisenbalkenkeller nebst Pissoiranbau, öffentlich zur Versteigerung.

Günstige Zahlungsbedingungen können gestellt werden.
Nähere Auskunft erteilt Herr Ratschreiber Wagner in Berghausen.

Sparkasse Mattck .



Ausgabe der Scheine für de»
Arot , MeHk- und WUchvezug.

Die Ausgabe der Scheine zum Brot - und Mehlbezug für die
Zeit vom 26 . Februar bis 25 . März , der Bollmilchkarten vom l . bis30 März und der Magermilchkarten vom 1 . März bis 30 April 1919
erfolgt am 24 . und 2s ds . Mts . im Rathaussaal in folgender Weise :Am Montag, den 24. Februar ds. Fs.
vormittags von 9 bis 1 Uhr an die Familien mit den Anfangs¬

buchstaben 4 bis mit f ,nachmittags von 3 bis 7 Uhr an die Familien mrt den Anfangs¬
buchstaben 8, 8 und ltAr« Dienstag , de« 2S. Februar ds. Fs.

vormittags von 9 bis 1 Uhr an die Familien mit den AnfangS-
- buchstaben l . bis mit k und 2,nachmittags von 3 bis 7 Uhr an die Familien mit den Anfangs¬
buchstaben 8 , 8ob bis mit A .Jede Familie hat zwecks Empfangnahme neuerScheine den Lebensmittelausweis mitzubringen .Im Interesse einer ordnungsgemäßen Abwickelung der Geschäft!ist unbedingt erforderlich , daß die Familien zu der für den betreffenderBuchstaben bestimmten Zeit erscheinen.

Aus dienstlichen Gründen können bei den Ausgabe¬terminen etwa nicht abgeholte Brotscheine in den erstendrei Tagen nach der Ausgabe nicht abgegeben werden ,worauf wir besonders aufmerksam machen .Wer die ihm zustehenden Scheine am Ausgabetag nicht abhslt ,bekommt bei späterer Abgabe eine entsprechende Anzahl Brotmarken
abgezogen.

Für verloren gegangene oder zu früh verbrauchte Scheine wirdkein Ersatz oder Zusatz gewährt .
Durlach , den 20 . Februar 1919 .

_ Kommunalverband DnrlaÄ - Etadt _
Beschaffung von Kleidungsstücken für Konfir¬manden und Erstkommunikanten.

Durch den allgemeinen Mangel an Kleidungsstücken veranlaßt ,richten wir an die Einwohnerschaft die dringende Bitte , entbehrlicheKleidungsstücke für bedürftige Konfirmanden und Elstkommurnkanten(Unter - und Oberkleidung ) jeglicher Art dem Roten Kreuz zur Ver¬
fügung zu stellen. Die Kleidungsstücke können in der Beschäftigungs¬stelle des Roten Kreuzes ( Gasthaus iur Blume ) abgegeben werden .Dankbar angenommen werden auch Kleidungsstücke, die erst nach Ver¬
arbeitung benutzbar gemacht werden können.

Durlach , den 20 Februar I9l9
Ortsverei» vom Rote« Kreuz Durlach :

vr . Hieran

Aufruf !

Ziilllleukeks
lliseonio KösvIklHslt A. -K.

veposllenLssss vmlsed.

Vivtzlig kvr jsliaa privat- imü ltosoliLftsmaan
laamtsa, lanö« irt als.

Lui» kür-ilsnung elvs
Dalklungsvss -KvKn« « inplsl, !«» «»in «Ns
On-Stztznuns vo « pi - o-

« i> OksvKKanIsn uns .
OlkvvKbüok « !- vvi -ablolgs « urin

Koslvnlos ,

Unter der großen Zahl deutscher Kriegsgefangener iu Feindes -land befinden sich viele Tausend Badener . Der Badische Landesvrreisvom Roten Kreuz hat sich durch seine Gefangenenfürsorge mit seinenzahlreichen Zweigstellen im Lande seit 4 Jahren treu und eifrig u»ihr Los gemüht . Die Nachforschungen nach Vermißten , dis Unter¬stützung der Bedürftigen , die Usbersendung von Kleidungsstücken undWäsche , die Vermittelung von Paket - und Geldsendungen der Ange-hörigen waren schwierige, doch gerne übernommene und durchgeführteAufgaben . Der Landesverein hatte sich dabei dauernd großer Unter¬stützung im Lande zu erfreuen . Die jetzige große Bewegung in derHeimat unter dem Namen „Reichsbund zum Schutzs deutscher Kriegs -und Zivilgefangener "
, dem sich auch der Badische Landesverein an¬geschlossen hat , ist der Notschrei des deutschen Volkes um die end¬gültige und baldige Rückgabe seiner Söhne Alle, die sich der neuenBewegung anschließen wollen , sind uns willkommen Der BadischeLandesverein und seine Gefangenenfürsorgs sind sich b wußt , daß biszur endlichen Rückkehr unserer Gefangenen und auch bei ihrer Rück¬kehr selbst noch viele Unterstützungsaufgaben zu er >Men sind . Hierzubedarf aber der Landesoerein weiterer bedeutender Mittel . Es giltdaher neue Möglichkeiten, neue Mittel zu schaffen .

Landsleute gebt ! Gebt freudig ! Gebt reichlich ! Gebt alle !
Gaben werden bei allen durch Aushang kenntlich gemachtenSammelstrllen der im Lande befindlichen Banken , Sparkassen . Bor¬schußvereine, Postämter und sonstigen G schäften , den Sammelstelle »der Orts - und Bezirk -aurschösse des Rotes Kreuzes , insbesondere beider Depotabteilung , oder durch Ueberweisung auf das Postscheckkontoder Depotabteilung des Badischen Landesvereins für die Gefangenen -

Fürsorge Sammlung Nr 17 300 Karlsruhe angenommen .
Badischer Landesverein vom Roten Kreuz.Der Ehrenvwfitznrde: Max , Prinz von BademDer Vorsitzende dcS G samworsiameS : General Limberger . Karlsruhe .Der Leiter d s Landesausschusses der Bad . Gefangenensürsorge:Umv.- Prof vr Partsch , Freiburg .
Der Vorsitzende der Depot Abteilung : vr . Stroebs , Karlsruhe .

Vorstehenden Aufruf bringen wir hiermit zur öffentlichen Kennt¬nis . Wir richten gleichzeitig an die Einwohnerschaft die herzlicheBitte , sich an der Landessammlung durch opferwillige Zuwendungenzu beteiligen .
Sammellisten zur Einzeichnung von Spenden liegen auf beider siädt . Sparkasse während der üblichen Gsschäftsstundeu.der S » dd. Diskonts Gesellschaft , Depositenkasse Durlach ,während der üblichen Geschäftsstunden,der Beschäftignngsstslle vom Roten Aren ; , Montag ,Dienstag , Donnerstag und Freitag , in der Zeit vo»10 — 12 Uhr vormittags und von 3 —5 Uhr nachmittags ,der vslksbank während der üblichen Gsschäftsstunden,der Buchhandlung Metzler , HauptNr . 4.der Papier - « . schreibwarenbdlg Aarl Walz , Hauptstr . SSund dem Verlag - es Durlacher Wochenblattes .
Die Einzeichnungslisten liegen bis 1 . März ds . Js auf . Dis

Veranstaltung eines öff -ntüchen OpfertagS , verbunden mit Straßen -und Haussammlung , bleibt Vorbehalten.
Durlach , den 30 . Januar 1919 .

Ortsausschuß vom Roten Kreuz :
vr . Zierau .

Spezial - Kurs sür Schüler und Schüle¬
rinnen der Volks - und Mittelschulen .

Uebungsstnnden während der Schulschließung u Nachhilfe in
Schönschreiben Rechtschreiben
Französisch Latein

Rechnen, Lesen Aufsatz, Geschichte
Gedächtnislehre .

Anmeldungen jederzeit .

Ott «
Grötzingerstraße 21 III (Eingang Werderstraße ).

«,,>W>T srL'LL'LrkLSL'SLE"-
Einer werten Einwohnerschaft von Durlach und Umgebung zurKenntnis , daß ich unterm heutigen mein Geschäft als

Sattler und Tapezier
eröffnet habe.

Es wird mein eifriges Bemühen sein, meine werten Kunden
aufs reellste und billigste zu bedienen und bitte um geneigten Zuspruch .

HochachtungsvollKarl Mttley, Sattler und Tapezier,
Schlachthausftraße 10.

ckelephs«, and Telegraph «n -Nnlagcn , Beleuchtungskörper ,Glühlampen , sowie sämtlich« Bedarfsartikel
Krullä L vsLmiekeu, Karlsruhe, Wal-slc. 26 , Tel. 520.

Bestellungen sind an unfern dortigen Bertreter Herrn W. Wäraer ,iSttklach, Bafeltorstr . SS II, oder direkt an uns zu richten.

Buche«- «nd Eichenholz , gesägt und gespalten, per Zentner4 .88 ungespalten 4,40 vor das Haus gebracht , gespaltenS,0O »«gespalten 4,84
HVLLK . LL««Ir, Hauptstraße 4A II.



.. .

W« WM
Storwer
Haid «L Reu
Gritzner

prima Nahm - Del , offen u in Fl .
„ „ Radel « .

Reparaturen werden prompt
besorgt .

LuKSi » 8vlr » « üvr
Hauptstraße 8 !

Ratte«- nki> MÄlktsd
Adler -Drsaerie

„ r , M Mserich
gegen eine Gans zu--^ ^ N ^ Soertauschea

Aue , Kaiserstraße 5.
Daselbst wird ein größerer oder

zwei kleinere Aecker zu pachten
oder zu kaufen gesucht .

Ledtvsß öelMMmdtöi '
( Lr»ktu»ittsl Air
8okv «io«) «rdöst

ctig kreklust uuä srdLlt äi«
Di«rv zeiiwä. kl . 95 ktz-

8llb»os»t, Llum«»-0rox«i».

Durlach .
Oeffentliche «erfteigemsz.

Montag , de« 24 . d . Mts ,«achmittags 2 Uhr , werden zu
Durlach , Hauptstraße 58 im
Hof , gegen Barzahlung öffentlich
»ersteigert :

Etwa 20 Weinfässer , rund und
oval, von 300 bis 2000 Liter
haltend , sowie verschiedenes
FAdgerät.

Besichtigung 1 Stunde vorher
Durtach 17. Febr . 19 l9

Laier , Waisenrat.

M klyesriuvl
gegen aufgesprungene Haut

I LlettMssler H
U VsrdLllävLttv U
W chem . rein M
M ÜLLruetLS ^

aus natürlichem Haar
^ allen Farben , St . 1 .7ö ^
^ Lrisiererßlne ^
^ LsdndürsisL ^
M von 75 ^ an ^
M empfahlt e- ,

K Friede . Etzel E
^ Grötziugerstr SK, Fernsp. 44» . ^
KADDKDDMDMWi

Lsiksrisw
erstkl . Fabrikat
per Stück 1 . 50 Mk.

AI« 4 » NZ - k,I» t Nintl
- LVsrtl I ^AINPSI »

jede » Spannung und Aerzenstärk «
empfiehlt

LärrL ^ L^LÄ ZTLILsr
Giektrstechn . Geschäft

33
^

Riüeii- o»i> Mssje- i
PttWiMitlel

empfiehlt
»luL . 8vk »«ker

Blumen- Drogerie, Durtach.

ZM- ssd N»kIehk»»Itüffk« ' Vkkkis Witferiiiszks
S . G rn . « . A .

Am Sonntag , den 2. März ISIS , « achmittags 2 V, Uhr ,findet im Rathaus zu Wllferdinaen die
ordentliche Sei> eral»nsa«mlu«i

unseres Vereins statt.
Tagesordnung :

1 . Vorlage des Rechenschaftsberichts fürs Jahr 1918 .2 . Beschlußfassung über Verteilung des Reingewinnes und Ent¬
lastung des Vorstandes und Aufsichtsrates .3 . Neuwahl des 1 . und 2 . Vorstandes sowie von 6 Verwaltungs¬ratsmitgliedern

4 . Wünsche und Anträge.
Der Worflanö :

Johann Leonhardt , Zimmermeister.
Gg . Ad . Kröner , A chter.

Wer ein gutes Hausgetränk
sich herst -üen will, der verwende
— die seit Jahren bekannten —

M WKiNM M AIM
in Paketen zu 100 Liter zu Mk 31 — oder

Ruf s KnnAmostiMsah—
— mit Heidelbeerzusatz

und mit Süßstoff dis Flasche zu 100 Ltr . zu Mk. 15 .— .
— Viele Anerkennungen —

Dotiert Auf , Kttlluge«.
Nennstettrn , 28 Oktober 1818 .Die von Ihnen bezogenen Heidelbeeren mit Zutaten zu 100 Literergaben ein ausgezeichnetes , erfrischendes Getränk Mein Nachbar re. —ersucht, 3 Pakete Heidelbeeren , getrocknete , nebst Zutaten zusenden zulassen. « . Sch « ».

Nr « «nstei »» , 7. Oktober 1918 .Durch meinen von Ihnen bezogenen Kunstmostextrakt erlaube ichmir, Ihnen meine volle Anerkennung mitzuteilen . gez . Fr . Juksb .
Wo keine Verkaufsstellen , Versand ab Güttingen .

Heller Geschäftsraum ,ea. ISO—15S q «, sevtl . geteilt ) , in Durlach sofort zumiete« gesucht. Dauermieter . Angebote unter Nr . 2SS anden Verlag dieses Blattes

» LLk»

Suchst Du das Höchste und GrößteDie Blume kann es Dich lehren.
Fei : brich Schiller .

Der wi rliche Gartenfreund
fügt wohl diesem fein emp-
fundenen Vers noch hinzu :

Jedes Samenkorn kann es Dich lehren .
Es ist etwa ? Wunderbares um dis Wachstum ,wenn man es mit liebenden Augen und verstehen-
dem Herzen bevbachret Kinder erziehen und
Wachstum beobachten, sie beide find eine Quelle
derjFieude , aber auch der Sorge . !Boch geradeder Sameneinkouf ist eine Bertrauensjache , vonder das Gedeihen und Hochkeimen abhäagt . Ichkenne die Sorgen und Wünsche meiner Kunden,nicht allein in bezug aus Felo - und Garten »
sämereien , sondern auch auf natürlichen , wirk-
samen Dünger und werde sie auch in diesem Jahrerestlos und zur vollsten Zufriedenheit erfüllen .

G. IroHmMer ,
Aarlsrnhs i. B.

Scherben -Doktor
ist der beste AorzeLou - ». Klar

Kitt . Nur in der
AMttl -DrsWsrie Ass . PÄm .

L s- M ZlHWiMü
sind zu verlaufen

« uerstratze 2».

. «> ĝ
D DLSGA .^ LALk ;HLZ? »
I AL . IiDGLtrÄiL ^
8 gegen Blutarmut .
D ^lllillg 8odssksr. MWH Blumen - Drogerie u . PhotohauS .

Für dauernde Beschäftigung
werden einige

sowie

die genau und selbständig arbeiten
können, gesucht

Möbelfabrik La « perl . Srachsal
Eine größere Färberei

für Umfärven von Militärmänteln .
Anzügen und Decken sucht einen

Agenten
für die hiesige Gegend , welcher die
Uebernahms provisionsweise über¬
nimmt. Angebote sind zu richten
an den Verlag d . Bl u Nr . 242.

Aal 1 . Marz oder später wird
wohlerzogenes Mädchen in die
Lehre angenommen .

« l . DameupnH,
_ Hauptstraße 11 ._Jüngere Krau oder Mädchen

für Sonntags zum Serviere »
gesucht.

8 MinS M „Mer "
ku Me.

Tüchtige » , erfahr . , älteres
Mädchen sucht Stelle als

am liebsten zu einzelnem Herrn .
Zu erlranen im Berlaq ds . Bl .

51) Mark öMMM ,der unter Kontrak ' avjchluß eine
2 oder 3 Zimmerwohnung
in Durlach für 1 . März oder

. später rachweist Angebote unter
j Nr^ 248 an den Verla g ._
§ 5V Mark Belohnung
z demjenigen , der einer kleinen
j Flüchttingsfamilie auf 1 . April
eine 2- od . 3 - Zimmerwoh «u «g
Mit Küche besorgt . Angebote unter
Nr . 227 an den Verlag d Bl.

2 Zimmer oder eine 2 bis
! 3 Zimmer Wohnung auf 1 Avril
! oder spä er zu mieten gesucht .
! Angeb unter Nr . 258 au den Verl.

Von hiesigem Beamten ( kleine
Familie) auf 1 Juli v Zimmer¬
wohnung (od . 5 Z m Mans )
womöglich mit Garten in freier
Lage gesucht . Entsprechendes Haus
kommt auch in Frage . Angebote
u. Nr 244 an den Verlag d . Bl.

Junges Ehepaar sucht hübschesmöbliertes Wohn - « . Schlaf »
zimmer evt. mit Küchrnbenützung
m ruhigem besseren Hause Ange¬
bote unter Nr , 245 an den Ver¬
lag d. Bl erbeten_
„ Alleinstehende bessere allere Lame

sucht 3 Zimmerwohnnng mit
Bad, Elektrisch und Gas womög¬
lich Villenviertel Duriach. Angebote
unrer Nr 252 an den Verlag

Kleine Familie sucht auf 1 . April
eine Zrvri - InninertvohnrrnA
mit allem Zubehör. Angebote
unter Nr 226 an den Verlag.

Wohlmugr^L^
möglichst mit Mansarde, auf 1 Juli
oder später von ruhiger Familie
gesicht . Angebote unter Nr . 240
an d -m Verlag dieses Bla tes

Allein st . Herr jucht möblierte »
Zimmer sofort Angebote unter
Nr 255 an den Verlag d . Bl

Ein guterhaltener ReisekorH
wird zu kaufen gesucht . Zu.
erfragen in der

Wirtschaft z. Adler
Ein Paar kurzschaftrge Stiefel

Größe 42 sind billig zu verkaufen
Lüisenstratze 4. 4 . Stock links.



KOeH - Water
I« Imlach

im kköiiw h «i
Zweiggeschäst

des Nefidenz-Theatert
Karlsruhe, Wavrstr

Telephon 5111 .

IlauuterSrocheu Darstellung.
As Werktages vsa 5—

AnSanu -u.Feiertagen v.2— IVUHr

Spielplan
Samstag , 22 . bis einschl
Dienstag , 2». Februar:

DerkMes GW
Ein Filmwerk in 4 Akten von !

Else Gressin , !
In den Haupirellen :

Ada » Kßkers KrnstKofMaun ^

W «S
'

!
Bearbeiter noch einem Lustspiel von

Kotzebue in 3 Akten .
In Szene gesetzt von Ernst Sachs.

Voranzeige:
Mittwoch , 28 . bis einschl.

Freirag, 28. Febr.

„Söhne des
Volkes "

Problemfilm von :

Ae Llsen ssk SopiM Michaelis.
In den Hauptrollen :
tzunnsr lolnLKS

und
fscobsoll.

Düngerkalk.
vorzügliches, billigstes Düugemiist !
Empfehle jrdem Landwirt , stdrw
Gartenbesitzer Düugerkalk als
ur. enlbehclicken Pflinzevr .ährfinff
Dirsgerkaük veniigr Ungemfer
pder Art , ist unentbehrlich für jeden
Kamposthaufen . für den Hühner -
stall,oerbessert jedenGarten - .Wiesen-
und Ackürbvdcn ,

Da große Nachfrage , wenig
Brennmaterial und größerer Preis
aussLlagyorauLzrllehen rst . empfchlk
jevem seweu Bedarf sofort zr.
decken.

AllerbesteRefmrnstn . zuverlässig-
Bedienung bei billigster Berechnung

Christian Gayer
Düngerkalkharrvluug Darlach

Mi trelstrstze . 4 , Tr! 45L.

HarrsverkaAf .
NlrlnsrsL KescÄäftshaus in
Mitte der At «bt , gute Lag « ,

; » verkarrfsn .
Avgeb um - r Nr 251 an dev Betlag .

UMs , für l od . 2 Fam
nahe elekrr . Bahn

wird mir 15 000 b -s 20 000 Mk
Anz . gekauft Genaue Bsschrriburg
und Preis erb nnrer „Billa " an
^ crr Be - lag d Bl

Hchv - usd NchsM
werden isv :v<it nicht Beschlag
«ahnreverfügurgen eutqexenstehen/
fortwähre - .d zu den höchsten Tages¬
preisen angekaust.

M . Hauptstr 42.
T l- p

'
,ou 304

BezittsversammlMg der Maler- Md Mchemeister .
Kommenden Ssnutag , de » 23 . Februar , nachmittags 3 Uhr.

findet im Gasthof zum Badischen Hof (Nebenzimmer ) eine Bezirks -
Versammlung sämtlicher im Amtsbezirk Durlach wohnenden selbst¬
ständigen Maler « « uv Tünchermeister statt

Wegen wichtiger Besprechung ist vollzähliges Erscheinen der
Kollegen dringend erforderlich . Der Eiuberufer .

Für Kreuude eruster Lebensfragen !

Das Mene lekek unserer Hager
Oeffentlicher religiöser Vortrag

am Sann tag . de « 23 . Februar , nachm . 5 Uhr . in Karlsruhe ,
Vortragssaal , Waldstr . 30 Seitengeb Eintritt frei .

LskvKvsrGLM LK,rLsZ ? ALG Ü8 . V .

Idlonßsg, «kV« 24 1913
sb6llä8 7 Ukr

t» Ser 8täät restdsUs tll LrrlsrnLs (39. LvLrert)
Volkskouuvrb

Viv SvLSpkaug
0rs .bor1ruu tu ärsL Dstlsn .

Lopran : 8srl « von krnst , OpsrvWllxsrill; Tenor : ssslmut 9»u-
gsdgUSk, OpervLÄger ; Ls88 : 8SX stÜttnSk , Lamnll6r8Lng6r ; äer
Odor des llaebvsieins ; Llit^Iisäe, des Orebestsr« äs8 llLnäegtdeüters.

virigsnt : fritr Lortolsris .
LA .ssensrüSnnLx 6 Vstr .

A .Nks,ux 7 Vür . Lincks » Lok 0- 10 Mur .
kiniriiisproiso ra 3 , 2 uoä 1 8 tz . i» äer LluMalienksnäliinA
kr, stoeri ( ^»i86r8tr , Lillgg.il» Litterste.) u . Sll äer ^dvväk»886

Ledluß äo3 Vorverlcauk« am Lonrertbau 8 abenäs 5 Ukr.
^ nk äer untern unä obere» Uglerie Osle- evbeit rnr uventgelt-
liebrn Lleiäergblgsss; kersonev , velebe Lleiäull^ etürk« in äer
allein uo8 rur Verkü»uvss Ltebsoäsn Ogräerobs reebde vom , llgupt -
xortgl »icdt abgelegt beben, rveräen gebeten, äen Lusgaog äurcb

äio 6aräerobe möglicbst rn vermeiden

Städtische Jehhalke Karlsruhe .
Art Oberammergauer

k » 88 »0 » 8 - k « 8 l 8 p »vlv
unter Leitung und Mitwirkung der berühmten ChristnS - und Jndakdarsteller
Ad. und Gg . Fastnacht auS Bayer « , sewle herverragender PaffionSbarsteller.

LS« Mwkkadk .
"LL 2S « « » ickküdk .

Mitwirkung eines gemischten Chors von 150 Damen , Herren und Kindern.
Sologesänge : Oratoriensänger Adolf Faßnacht , Tenor.

Spieltage : Am 2 , 3,4,5 . 7,8 . u » März , jeden Abend 7 Uhr Anfang . Außer-
dem am 2 , 5 , 8 , und S März jeden Nachmittag 2 V» Uhr und abends 7 Uhr.
Schüler und Begleitpersonen zahlen am 5 und 6 , nachmittags 20, Uhr , halbe
Preise. Vorverkauf der Karten in der Musikwienhandlung des Herrn Fritz Müller ,
» aiierfiraße 124 . Telephon 388 An der Abendkasse werden eine Stunde vor

Beginn der Festspiele die noch vorhai,denen Karten abgegeben
WM " Preise der Plätze : Mk 6 20 , 5 2V. 4 SO . 3 20 . 2 .20 . 1 .70 . TWM

Die Festspiele fanden zuletzt mit großem Erfolg in Düsseldorf , Essen, Rochen statt .

Anschluß der Züge nach der Aufführung nach allen Richtungen.

vksedättssIMs üsr kssstovssptele kesidaUs .

Landwirte !
Keck! kriem Mars as laÄrmtsiWlikhrrl MMms.

denn der Fewd fordert K8 500 Siück von vnS . — Wir
Ueförn ErKtemasckincn , Pflüge . Walze« . Rübe« .

fchueidcr ufw .
LWesUe BZliriedsgchHEH . kass L 60 .

Kavlsvnhe. KriegstraKe 17
Reparsturwerkstätle:

Durlach . WerusarLerKratze S.

VStrat « »

L3oL2 . S . «sLb27

Lsknpulus »-
W« r» «1»»ss » « u .

Tullns LollLrsck '» ! '

ll! nWM - vr»Leno unä llb»t» - 8 »u« l81llme, - vr«geiis u, «l ksoto - M », .

ZMWM MU S. 8.

Sonntag , den 23 . Februar :
AamUienausflug

nach Grötzingen ( Gasthaus zuc
Kanne ) , wozu unsere werten Mit¬
glieder turnfreundlichst einladet

Der Borftauv.

Grundstück
zu verkaufen im Gewann Kaisers -
verg , mit Obstbäumen angelegt:
und Gartenhaus Angebote unter
Nr 261 an den Verlag d Bl

Echte Stärke
— kein Ersatz —
Pack 45 Pfennig

Kaiserborax
Tesla! ' DlMie Pa «l Vogel.

größere und kleinere , zu
kaufen gesucht . Angebote
unter Nr 259 an des
Verlag d Bl

loliss IsKNASst
stillt » v. Pufleb ' s vesti « . Zahu -
tropfe « . Nur in der

Mlerdmgerü pstiur ».

81» wtitzes TlicklleibIM
zu verkaufen Waldstratze 39 II !

Laden - Gesuch .
In günstiger Geschäftslage Dur¬

lachs , womöglich Hauptstraße , wird
Kade » mit W » h « « « g > s»r
Damenpvtz passend, auf I . Ostober
gejucht. Angebote mit Preisangabe
unter Nr . 257 an den Verlag .

alle Flecken im Gesicht beseitigt
spurlos

Nur in der
LLsr-vrogerrs Lug«8l kstsr.

Evangelischer Gottesdienst.
Sovvtrz . bk « 2Z. Fkdr««r ISIS.

Zr. Durlach :
Vorm. 8'/, Mr : Iugeüdqotierdinm : Hrrr

Stadtpfarrer Wolfhard .
Vorm. §>/, Uür : Hr- Stadlpfr Wolfhard .
Vorm. d/« li Uhr : Christenlehre derselbe.
Nachm 2 Nhr . Herr Liadrvtkcr Baer .

Ja sämtlichen GotttsdiensrenKollekte zur
NmeeKützmig bedürfliger iionstrmandeu.

In Aue :
Norm S ' l, Udr : Herr Sladtvikar Batz .
Loem . V. ll Uhr : Chrißelilehre: Derselbe.
7 Uhr : Abeuigotlesdienkt : Derselbe.

Zr: Wolfar : swr:cl :
Borm. S '/r Uhr : Herr Stsdtvitar Bae r.

Evang . Bereiushaus .
ÄbMMg 11 Uhr : SmmvrsS'chsit.

8 . Bibl . lScrtrog.
Montag L . Jungfraurrwcieki.
Dienstag x „ Mämer u. JüngO V.
Mit -woch 8 , BlaukieuMrei «.
Donnerst. 8 . Gesargmo'oe. tzew. GH»».
Freitag 8 . Bibel und Gcbetstuuid«.

„ » . SonmagSschulvorberrir .
Samstag k „ Jligrnvsbtlg . d. Räuu .»

_ u. Jüagtivgkverein».

FkiedeusrapeKe- tzvg. GemÄnschast.
Eonntag SV, Uhr : Predigt Pred T. Kopp.

, 11 . Sonnragsschnle .
DuaueiLt. k . VebersversamRliwg .

Jmmanuelrkap- tze Wolfartsweier.
Sonntag IS '/» Uhr : SonrtaMchvle .

. 2 ' /, . Predigt Prcd . C-Kovv-
MnttvlÄ K . GebeisversawmlMs-

A«e . Kaiserstr. 32. tzümrtzaub.
Gomrtag 8 Mr : Got:«r dienst
LA« »t»g 8 . Beediyt P »«d . C. Kopp-̂

» euapHstslijcheSe«eisde.Pst»zstr-7^
Komrtog gar« . ' /,1V Uhr i

, »och« . 2 . 1 Gottesdienst .
Mittvaach abend 8 . f_ .
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